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Jahrlicher Bericht zur Nachhaltigkeit der Versicherungsprodukte der Sparkassen-Versicherung Sachsen
Lebensversicherung AG (SLS) nach Art. 8 Abs. 1 Transparenzverordnung/Unternehmenskennung (LEI-Code): 529900M16E1X52109204

Relevant fiir folgende Produkte: Sparkassen-Sparplan, Sparkassen-Tresor, Sparkassen-Kinderleicht-Vorsorge, Sparkasse-Generationen-
Tresor, Sparkassen-Basis-Rente, Sparkassen-Riester-Rente, Sparkassen-Firmen-Rente, Unterstiitzungskasse, Pensionszusage

Okologische und/oder soziale Merkmale

Wurden mit diesem Finanzprodukt
nachhaltige Investitionen angestrebt?

o0 Ja ® O X Nein

Es wurden damit Es wurden damit

nachhaltige okologische/

Investitionen soziale Merkmale

mit einem beworben und

Umweltziel obwohl keine nach-

getdtigt: % haltigen Investitionen
angestrebt wurden,
enthielt es % an

nachhaltigen
Investitionen

Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstatigkeit,
die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitragt, vorausge-
setzt, dass diese
Investition keine
Umweltziele oder
sozialen Ziele erheb-
lich beeintrachtigt
und die Unterneh-
men, in die in-
vestiert wird, Ver-

in Wirtschafts- mit einem fahrensweisen einer
tatigkeiten, die Umweltziel in guten Unterneh-
nach der EU- Wirtschafts- mensfiihrung
Taxonomie als tatigkeiten, die anwenden.
6kologisch nach- nach der EU-

Taxonomie als
6kologisch nach-
haltig ein-
zustufen sind

haltig ein-
zustufen sind

Die EU-Taxonomie

ist ein Klassifika-
tionssystem, das in
der Verordnung (EU)

in Wirtschafts- mit einem 2020/852 festgelegt
tatigkeiten, die Umweltziel in ist und ein Verzeich-
nach der EU- Wirtschafts- nis von ékologisch
Taxonomie nicht tatigkeiten, die nachhaltigen Wirt-
als 6kologisch nach der EU- schaftstitigkeiten

Taxonomie nicht
als 6kologisch
nachhaltig einzu-

nachhaltig
einzustufen sind

stufen sind
mit einem
sozialen Ziel
Es wurden damit X Eswurden damit 8ko-
nachhaltige logische/soziale Merk-

Investitionen mit
einem sozialen Ziel
getatigt: _ %

¥

Nachhaltigkeit und verantwortungsvolles,
zukunftsorientiertes Wirtschaften gehéren zum
Selbstverstandnis der Sparkassen-Versicherung
Sachsen und sind Teil der Unternehmensstrategie
und -prozesse.

In diesem Zusammenhang ist die Sparkassen-
Versicherung Sachsen bereits im September 2019
der globalen Investoreninitiative "Principles for
Responsible Investment” (PRI) beigetreten, die in
Partnerschaft mit der Finanzinitiative des UN-Um-
weltprogramms UNEP und dem United Nations
Global Compact ins Leben gerufen wurde. Damit
verpflichtet sich das Unternehmen zu Prinzipien fiir
verantwortungsvolles Investieren und zu einem
jahrlichen Reporting iiber die Aktivitdten. Im
sozialen und o©kologischen Bereich werden bei
Investmententscheidungen Ausschliisse beriick-
sichtigt.

Zusatzlich werden die Prinzipien der von den
Vereinten Nationen einberufenen "Net-Zero Asset
Owner Alliance" (NZAOA) beriicksichtigt. Damit hat
sich die Sparkassen-Versicherung Sachsen Lebens-
versicherung AG verpflichtet, bis 2050, ihr Anlage-
portfolio auf Netto-Null-Emissionen zu reduzieren.
Zur Messung der angestrebten Dekarbonisierung
erfolgt eine Berichterstattung tber die Ergebnisse
und Fortschritte gegeniiber der NZAOA.

male beworben, aber
keine nachhaltigen
Investitionen getatigt

Inwieweit wurden die mit dem Finanz-
produkt beworbenen 6kologischen
und/oder sozialen Merkmale erfiillt?

enthdlt. Diese Ver-
ordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstatig-
keiten. Nachhaltige
Investitionen mit
einem Umweltziel
kdnnten taxo-
nomiekonform sein
oder nicht.

Mit Nachhaltig-
keitsindikatoren
wird gemessen,
inwieweit die

mit dem Finanz-
produkt bewor-
benen 6kolo-
gischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren
abgeschnitten?

Gegenwartig entsprechen rund 78 %* des Sicherungsvermogens
den gesetzten Nachhaltigkeitsvorgaben. Der restliche Bestand
i. H. v. 22 %* setzt sich zum Uberwiegenden Teil aus alternativen
Anlageklassen (Infrastruktur und Private Equity) und Immobilien
zusammen. Diese Anlagen werden aufgrund der geringen
Datenverfiigbarkeit nicht betrachtet. Ein geringer Anteil von
rund 2 %* besteht aus Unternehmen, bei denen VerstoBe gegen
die unternehmenseigenen ESG-Kriterien vorliegen. Emittenten
mit schweren Verst6Ren, welche auf absehbare Zeit keine
angemessenen MalRnahmen ergreifen, den Verst6Ren Abhilfe zu
schaffen, werden aus dem Direktbestand, nach Ablauf eines
Beobachtungszeitraums, verkauft. Extern gemanagte Kapital-
anlagen werden liberwiegend passiv abgebildet. Die Bestande
werden auf VerstoRe gegen die gesetzten ESG-Kriterien gepriift.
Um die passive Abbildung weiterhin zu gewdhrleisten, wird eine
gewisse Abweichung von den Nachhaltigkeitsvorgaben toleriert.
Diese Vorgehensweise zwingt den Fondsmanager vorerst nicht
zu einer aktiven Titelselektion. Zuséatzlich wird eine sinnvolle
Implementierung der unternehmenseigenen Ausschluss-
kriterien in den Anlagerichtlinien bei den entsprechenden
Mandaten geprift. Bei einer erfolgreichen Implementierung der
unternehmenseigenen Ausschlusskriterien in einem Mandat
gelten die Vorgaben analog des Direktbestandes. Der Manager
des Mandats erhdlt halbjdhrlich eine entsprechende Aus-
schlussliste.

*Stand 31.12. 2025
...und im Vergleich zu vorangegangenen Zeitraumen?

Die Tabelle stellt die Vergleichswerte zu den vorangegangenen
Berichtszeitraumen dar.

Anteil am Sicherungsvermogen 2022* 2023 2024 2025
Kapitalanlagen,die den

unternehmenseigenen ESG-Kriterien

unterliegen 87% 82% 81% 80%
davon Kapitalaniagen entsprechen

den unternehmenseigenen ESG-

Kriterien 84% 79% 79% 78%
davon Verstofe gegen

unternehmenseigene ESG-Kriterien 3% 3% 2% 2%
Andere Investitionen** 13% 18% 19% 20%

*  Stand 30.09.2022 - aufgrund der erstmaligen Veréffentlichung per 01.01.2023

**  Kapitalanlagen. die nicht auf 6kologische oder soziale Merkmale ausgerichtet
sind bzw. wo die unternehmenseigenen ESG-Kriterien aktuell nicht sinnvoll
angewendet werden kénnen

Derleichte Ausbau "Anderer Investitionen" beruht unter anderem
auf dem weiteren Ausbau der Anlageklassen Infrastruktur und
Private Equity inklusive der positiven Entwicklung dieser Anlage-
klassen.

Die VerstoRe bewegen sich auf dem Niveau des vorherigen
Berichtszeitraumes.

Die Kennzahlen wurden nicht von einem Wirtschaftsprifer
bestatigt oder von einem unabhangigen Dritten tberprift.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz "Vermeidung erheblicher Beein-
trachtigungen” festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen
die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeintrachtigen dirfen, und
es sind spezifische Unionskriterien beigefiigt.

Der Grundsatz "Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen" findet nur
bei denjenigen dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen
Anwendung, die die EU-Kriterien fuir 6kologisch nachhaltige Wirtschafts-
aktivitdten beriicksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanz-
produkts zugrunde liegenden Investitionen beriicksichtigen nicht die
EU-Kriterien fiir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale
Ziele ebenfalls nicht erheblich beeintrdchtigen.
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Bei der Sparkassen-Versicherung Sachsen werden
bei den Investitionsentscheidungen die wichtigsten
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bertick-
sichtigt. Hierbei wird das Ziel verfolgt, Kapitalanlagen
auszuschlieBen, die in schwerwiegendem MaRe
negative Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
(Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, Achtung
der Menschenrechte und die Bekdmpfung von
Korruption und Bestechung) haben. Dafuir orientiert sich
das Unternehmen an den Prinzipien des United Nations
Global Compact (UNGC) als Standard fiur Aus-
schlusskriterien. Die Prinzipien beziehen sich auf
VerstolRe der Unternehmen in den Bereichen Menschen-
rechte, Arbeitsnormen, Korruptionspravention und
Umweltschutz.

beriicksichtigt?

Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren

Bei den wichtigsten

nachteiligen Aus-
wirkungen handelt
es sich um die be-
deutendsten nach-
teiligen Auswir-
kungen von Inve-
stitionsentschei-
dungen auf Nach-
haltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales
und Beschiftigung,
Achtung der
Menschenrechte
und Bekdampfung
von Korruption
und Bestechung.

Um Emittenten fir eine Prifung klassifizieren zu kénnen, wird die
Skala des UNGC verwendet, die von Stufe 1 (keine Anschuldigung an den
Emittenten) bis Stufe 10 (uUberpriifte Nichteinhaltung etablierter

Normen) reicht, wobei die Sparkassen-Versicherung

Sachsen den

Ansatz des Bundesverbands Investment und Asset Management (BVI)
verfolgt. Dieser Ansatz schlie8t grundsatzlich auch Emittenten der
Stufen 8 bis 10 des UNGC aus, 1dsst davon allerdings die Emittenten zu,
die eine positive Perspektive aufweisen. Damit ist die Durchfiihrung
geeigneter MaRnahmen zur Behebung des VerstoBes gemeint. Die
Auswertung erfolgt mit dem externen Dienstleister ISS (Institutional
Shareholder Service Germany AG), eine der fihrenden Nachhaltigkeits-
ratingagenturen weltweit. Die seit dem Jahre 2021 eingegangene
Zusammenarbeit ermoglicht ein aktives Screening der Portfolios auf

Basis umfangreicher Unternehmensbewertungen. Je

nach VerstoR

erfolgt eine Einstufung des Unternehmens nach einer Ampelsystematik

(griin, gelb und rot).

Weiterhin hat sich das Unternehmen ESG-Kriterien fiir Staaten
gesetzt. Daftir werden u.a. umfangreiche ESG-Ratings von ISS
genutzt. Zusdtzlich finden keine Neuinvestitionen in nicht freie
Lénder nach dem Freedom House Index statt.

Extern gemanagte Kapitalanlagen werden iiberwiegend passiv
abgebildet. Die Bestdnde werden auf VerstéRe gegen die gesetzten
ESG-Kriterien geprift. Um die passive Abbildung weiterhin zu
gewahrleisten, wird eine gewisse Abweichung von den Nachhaltig-
keitsvorgaben toleriert.

Diese Vorgehensweise zwingt den Fondsmanager vorerst nicht zu
einer aktiven Titelselektion. Zusatzlich wird eine sinnvolle Implemen-
tierung der unternehmenseigenen Ausschlusskriterien in den
Anlagerichtlinien gepriift. Bei einer erfolgreichen Implementierung
der unternehmenseigenen Ausschlusskriterien in einem Mandat
gelten die Vorgaben analog des Direktbestandes. Der Manager des
Mandats erhdlt halbjdhrlich eine entsprechende Ausschlussliste.

Welche sind die Hauptinvestitionen dieses
Finanzprodukts?

?a = Die Liste umfasst die folgenden Investitionen, auf die der
o groBte Anteil der im Bezugszeitraum getatigten Investitionen
des Finanzprodukts entfiel: 01.01.2025- 31.12.2025

1. bl

ter

Normen, AbhilfemaRnahmen im Gange

AMBER
8 Angebliche Nichteinhaltung etablierter Normen
9 Drohende Nichteinhaltung etablierter Normen

Schwere VerstoBe

Somit stellt die Sparkassen-Versicherung Sachsen sicher, dass
Anlagen in borsennotierte Aktien und Anleihen von Unternehmen mit
schweren Verst6Ren gegen die Prinzipien des UNGC grundsétzlich als
nicht nachhaltig betrachtet und von der Neuanlage ausgeschlossen
werden. Im Bestand werden Unternehmen mit schweren VerstoRen
(Stufe 8 bis 10) uber einen Zeitraum von drei Jahren hinweg
beobachtet. Hierbei wird geprift, ob der Emittent entsprechende
MaRnahmen fiir eine bessere Einstufung einleitet und sich gege-
benenfalls nur temporédrin einem schlechteren Status befindet. Sollte
jedoch absehbar sein, dass das Unternehmen keine Anstrengungen
unternimmt, bei schweren VerstéRen Abhilfe zu schaffen, wird die
Sparkassen-Versicherung Sachsen ihre Position aus dem
Direktbestand, unter der Wahrung des Kundeninteresses, verkaufen.

Daruber hinaus orientiert sich die Sparkassen-Versicherung Sachsen
an den vom BVI festgelegten Mindestausschliissen. Entsprechend
dieser Mindestausschliisse finden keine Neuinvestitionen statt, wenn

- mehr als 0 % des Umsatzes aus der Herstellung/ Vertrieb in
gedchteten Waffen und/oder

- mehrals 30 % des Umsatzes aus der Herstellung/ Vertrieb in
Kohle und/oder

- mehr als 5% des Umsatzes aus der Herstellung/ Vertrieb in
Tabak stammen.

In %
GroBte
s Sektor - Land
Investitionen* de'r VLTS
mogens-
werte**
Toronto-Dominion Kreditinstitute (ohne
0,22 CA
Bank Spezialkreditinstitute) 22
Codperatieve Kreditinstitute (ohne
0,22 NL
Rabobank U.A. Spezialkreditinstitute) 22
Land Nordrhein- Allgemeine dffentliche
0,22 DE
Westfalen Verwaltung 22
Masterfonds Alternative Anlage-
Alternative klassen (Infrastruktur 0,18%*** weltweit
Investments und Private Equity)
DnB Nor Boligkreditt Kreditinstitute (ohne o
AS Spezialkreditinstitute) Ol oz
DnB Nor Boligkreditt Kreditinstitute (ohne
0,11 DE
AS Spezialkreditinstitute) Y
Deutsche
Riicki ich 0,102 DE
Riickversicherung AG tckversicnerungen S
Banca}M}or};te dei Kred{tlnstltt{t? {o‘hne 0,08% T
Paschi di Siena S.p.A Spezialkreditinstitute)
NIBC Bank N.V. W los et (hime 0,07% NL
Spezialkreditinstitute)
Compagnie de Kreditinstitute (ohne
0,072 FR
Financement Foncier Spezialkreditinstitute) 0z
Land Nordrhein- Allgemeine &ffentliche
0,072 DE
Westfalen Verwaltung 0z
BAWAG PSK Bank fiir
Arbel"t und l/'l/lrfschaft Kredl_tlnstltl.'lt'e {o_hne 0,05% AT
und Osterreichische Spezialkreditinstitute)
Postsparkasse AG
Deutsche Kreditinstitute (ohne
Pfandbriefbank AG Spezialkreditinstitute) QL e
Suomen Kreditinstitute (ohne
Hyp kkiyhdistys Spezialkreditinstitute) 0024 &
Volkswagen Leasing Institutionen fir 0,02% DE

GmbH

Finanzierungsleasing

Dargestellt werden die 15 gr6Bten Investments im Bemessungszeitraum
Prozentualer Anteil vom Sicherungsvermégen zum 31.12.2025 auf Marktwertbasis
Auf Buchwertbasis, da keine separate Marktwertentwicklung, aufgrund der

Versuchung der Aufstockungen mit den vorhandenen Bestédnden, berechnet wird.
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Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeits-
bezogenen Investitionen?

Wie sah die Vermoégensallokation aus?

#1B Andere
okologische/
soziale

Investitionen Merkmale

#2 Andere

1# Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale
umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale getdtigt
wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die tibrigen Investitionen des
Finanzprodukts, die weder auf 06kologische oder soziale
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

Die Unterkategorie #1B Andere okologische oder soziale
Merkmale umfasst Investitionen, die auf Gkologische oder
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige
Investitionen eingestuft werden.

Die Vermé-
gensallo-
kation gibt
den jeweiligen

Unter die Kategorie "#1B Andere dkologische oder soziale
Merkmale" fallen die Kapitalanlagen des Siche-
rungsvermdogens, fiir welche die unternehmenseigenen
Nachhaltigkeitskriterien sinnvoll angewendet werden

kdnnen (entspricht rund 80 %* der Kapitalanlagen). ﬁ:lt:;!(fer
Aktuell gehen rund 78 %* der Kapitalanlagen im gnenin
Sicherungsvermoégen mit den Nachhaltigkeitsvorgaben pestimmte
des Unternehmens einher. Ein geringer Anteil von rund Vermégens-
2 %* besteht aus Unternehmen, bei denen VerstoRBe wertean.

gegen die oben genannten Kriterien vorliegen.

Der restliche Bestand von rund 20 %* fallt unter die
Kategorie "#2 Andere Investitionen". Der Bestand setzt
sich Uberwiegend aus Investitionen in Infrastruktur,
Private Equity und Immobilien zusammen. Die Nach-
haltigkeitskriterien konnen aufgrund der geringen
Datenverfuigbarkeit bei diesen Anlageklassen nicht
sinnvoll angewendet werden.

Fur beide Kategorien besteht kein verbindlicher
Mindestanteil.

* Stand 31.12.2025

In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen
getatigt?

Die im Jahr 2025 erfolgten Investitionen im Direktbestand teilen
sich in die folgenden Sektoren auf:

= Kreditinstitute

Allgemeine offentliche Verwaltung

Riickversicherungen

= Finanzierungsleasing

Bei den alternativen Anlageklassen floss das investierte Kapital im
Jahr 2025 in folgende Sektoren:

Infrastruktur:

= Energie- und Wasserressourcen

Daten-Infrastruktur

{
18%
Soziale Infrastruktur

= Transport

Netzwerkversorgung

Das investierte Kapital im Jahr 2025 weist kein Exposure im Bereich
"Fossiler Brennstoff" gemdR Artikel 2, Nummer 62, der Verordnung
(EU) 2018/1999 auf.

Private Equity:

= Industrie

Informationstechnologie

Gesundheitswesen
Konsumgiter
. 23%
= Finanzwesen 23%

m Sonstiges

Das investierte Kapital im Jahr 2025 weist ein geringes Exposure im
Bereich "Fossiler Brennstoff® gemaR Artikel 2, Nummer 62, der
Verordnung (EU) 2018/1999 auf.

Investitionen
EU-Taxonomie

Inwiefern waren die nachhaltigen
mit einem Umweltziel mit der
konform?

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fur fossiles Gas, die
Begrenzung der Emis-
sion und die Umstellun
aufvoll erneuerbare
Energie oder CO2-
arme Kraftstoffe bis
Ende 2035.

Die Kriterien fir Kern-
energie beinhalten um:
fassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Wurde mit dem Finanzprodukt in
EU-taxonomie konforme Tatigkeiten
im Bereich fossiles Gas und/oder
Kernenergie'investiert?

[ Ja
& Infossiles Gas
& In Kernenergie

| Nein

Erméglichende Titig-
keiten wirken unmit-
telbar ermdglichend
darauf hin, dass an-
dere Tétigkeiten einen
wesentlichen Beitrag
zu den Umweltzielen
leisten.

1 Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomie-
konform, wenn sie zur Eindémmung des Klimawandels (“Klimaschutz") beitragen und kein
Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintréchtigen — siehe Erlduterung rechts am Rand. Die
vollstandigen Kriterien fiir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der
Kommission festgelegt.
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Die nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestpro- Ubergangs-

zentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in tatigkeiten

Griin. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der ~ sind Tatigkeiten,
Taxonomiekonformitit von Staatsanleihen* gibt, zeigt die  fir die es noch

erste Grafik die Taxonomiekonformitit in Bezug auf alle ~keine CO2-arme
Investitionen des Finanzprodukts einschlieRlich der Alternativen gibt
Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxon- “"‘? die unter anderer
omiekonformitdt nur in Bezug auf die Investitionen des Treibhausgas-

. X . X . emissionswerte
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. aufweisen, die den

besten Leistungen

1. 2.
Taxonomiekonformitat Taxonomiekonformitét entsPrechen'
der Investitionen der Investitionen ohne Taxonom‘.ekor.‘-
einschlieRlich Staatsanleihen* forme Tatigkeiten,
Staatsanleihen® 1 g0p 1.96% ausgedriickt durch
! den Anteil der:
Umsatz 98,27% Umsatz 98,00% - Umsatzerlose,
04% 0,04%, die den Anteil der
0,01% 0,01%_ _ Einnahmen aus um-
2,24% 2,59% weltfreundlichen
CapEx 97.72% CapEx 97,36% Aktivitaten der
! Unternehmen, in
die investiert wird,
0.04% 0.0p% widerspiegel
piegeln
OpEx 100% - Investitions-
OpEx Loogd P ausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
0 0, 0
0% 100% 0% 50% 100% Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
o Taxonomiekonform: o Taxonomiekonform: EUfZg‘gen: z. B. fiir
Kernenergie Kernenergie den Ubergang zu
o Taxonomiekonform (ohne e Taxonomiekonform einer grunen
fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und Wirtschaft
Kernenergie) Kernenergie) - Betriebsausgaben
(OpEx), die die um-
o Diese Grafik gibt 86 % weltfreundlichen
der Gesamtinvestitio- betrieblichen Akti-
nen wieder. vitdten der Unter-

nehmen, in die
* Fiir die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff investiert wird,
»Staatsanleihen* alle Risikopositionen ggii. Staaten. widerspiegeln

Fiir das Produkt besteht keine verbindliche Mindestquote fiir taxono-
miekonforme Tatigkeiten in den Bereichen fossiles Gas und Kernenergie.
Weiterhin erfolgt keine Steuerung der Kapitalanlagen nach der Taxonomie.
Die Grafiken beziehen sich auf die Kapitalanlagen per Stichtag 31.12.2025.
Eine Erhebung auf Basis von OpEx erfolgt nicht, da das Unternehmen im
Rahmen der Taxonomie-Verordnung nur zu Erhebung von Kennzahlen auf
Basis von Umsatz und CapEx verpflichtet ist. Die Kennzahlen wurden nicht
von einem Wirtschaftspriifer bestdtigt oder von einem unabhéngigen
Dritten Gberpriift.

Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Ubergangsaktivititen
und ermdglichende Tatigkeiten geflossen sind?

Die folgende Tabelle stellt eine Ubersicht iiber die Aufteilung zwischen
Ubergangsaktivititen und erméglichenden Tatigkeiten, jeweils mit und
ohne Staatsanleihen, auf Basis von Umsatz und CapEx, dar. Eine Erhebung
auf Basis von OpEx erfolgt nicht, da das Unternehmen im Rahmen der
Taxonomie-Verordnung nur zu Erhebung von Kennzahlen auf Basis von
Umsatz und CapEx verpflichtet ist. Eine verbindliche Mindestquote fiir
Ubergangsaktivititen und erméglichende Tatigkeiten besteht nicht. Die
folgende Tabelle bezieht sich auf die Kapitalanlagen per Stichtag
31.12.2025.

a. iekon- | Ta iekonforme
forme Ubergangs- Ermdglichende
aktivitdten Tdatigkeiten
ktiva einschliefllich Staatsanleih
Umsatz 0,06 % 1,00 %
CapEx 0,08 % 1,05%
ktiva ohne Staatsanleih
Umsatz 0,06 % 1,16 %
CapEx 0,09 % 1,22 %

Wie hat sich der Anteil der Investitionen, die mit der EU-
Taxonomie in Einklag gebracht wurden, im Vergleich zu
zu fritheren Bezugszeitraumen entwickelt?

1. Taxonomiekonformitdt der Investitionen einschlieBlich Staatsanleihen

31.12.2023 | 31.12.2024 | 31.12.2025
Taxor iekonform: Fossiles Gas
Umsatzerlése 0,00 % 0,00 % 0,00 %
CapEx 0,00 % 0,00 % 0,01 %
Taxonomiekonform: Kernenergie
Umsatzerlése 0,00 % 0,01 % 0,04 %
CapEx 0,00 % 0,01 % 0,04 %
Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und Kernenergie) 0,17 % 0,79 % 1,69 %
Umsatzerlése 0,36 % 1,05 % 2,24 %
CapEx
Nicht taxonomiekonform
Umsatzerlése 99,83 % 99,21 % 98,27 %
CapEx 99,64 % 98,94 % 97,72 %

2. Taxonomiekonformitdt der Investitionen ohne Staatsanleihen

31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025
Anteil an Gesamtinvestitionen 67 % 88 % 86 %
Ta. iekonform: Fossiles Gas
g 0,00 % 0,00 % 0,00 %
Umsatzerldse 0,00 % 0,00 % 0,01 %
CapEx
Taxonomiekonform: Kernenergie
Umsatzerlose 0,00 % 0,01 % 0,04 %
CapEx 0,00% 0,01 % 0,04 %
Ta iekonform (ohne fossiles Gas
und Kernenergie) 0,25 % 0,89 % 1,96 %
Umsatzerlése 0,54 % 1,19% 2,59 %
CapEx
Nicht taxonomiekonform
Umsatzerlése 99,75 % 99,10 % 98,00 %
CapEx 99,46 % 98,80 % 97,36 %
@ Welche Investitionen fielen unter ,Andere Investitio-
(N9 | nen“ welcher Anlagezweck wurden mit ihnen verfolgt
und gab es einen o&kologischen oder sozialen
- Mindestschutz?

Unter "#2 Andere Investitionen" fallen tiberwiegend Investments in
den Bereichen Infrastruktur, Private Equity und Immobilien. Die
Nachhaltigkeitskriterien kénnen aufgrund der geringen Daten-
verfiigbarkeit bei diesen Anlageklassen nicht sinnvoll angewendet
werden. Die Anlagen dienen zur Diversifikation der Kapitalanlagen und
tragen einen wichtigen Anteil zur Rentabilitdt bei. Fir die Anlagen
besteht kein sozialer oder 6kologischer Mindestschutz. Alle externen
Manager, mit denen das Unternehmen in den Bereichen Infrastruktur,
Private Equity und Immobilien zusammenarbeitet, sind Mitglieder bei
PRI und berticksichtigen bei Neuinvestitionen ebenfalls ESG-Kriterien.
Bei den Produkten Sparkassen-Sparplan, Sparkassen-Tresor, Spar-
kassen-Basis-Rente, Sparkassen-Firmen-Rente und Unterstiitzungs-
kasse mit Strategieauswahl Garant oder Garant Invest besteht
wdhrend der Vertragslaufzeit eine jahrliche Wahlméglichkeit, ob der
Vertrag zu 100 % an den Ertrdagen des Sicherungsvermdgens beteiligt
ist oder ob alternativ Teile des Vertragsguthabens an einem Kapital-
marktindex partizipieren. Erfolgt eine Entscheidung fiir die Partizi-
pation am Index, wird diese Uber Derivate abgebildet. Bei der
Strategieauswahl Garant erfolgt dabei keine direkte Investition in den
Index durch den Kunden. Bei der Strategieauswahl Garant Invest findet
hingegen eine direkte Investition auf Rechnung und Risiko des
Kunden in den Index statt. Die Partizipation am Index beriicksichtigt
keine dkologischen oder sozialen Merkmale. Im Falle der Partizipation
am Index bei der Strategieauswahl Garant, wird dieser Anteil ebenfalls
dem "#2 Andere Investitionen" zugeordnet.

Welche Ma3inahmen wurden wihrend des Bezugs-
zeitraums zur Erfiillung der 6kologischen und/oder
.d ' sozialen Merkmale ergriffen?
— Im Jahr 2025 erfolgte eine Bewertung des Sicherungs-
vermoégens hinsichtlich der Ausschluss- und unter-
nehmenseigenen ESG-Kriterien entsprechend der beschriebenen Vor-
gehensweise mit dem ESG-Datenanbieter ISS, um Normverst6Re von
Unternehmen zu analysieren. Unternehmen mit schweren VerstoRBen
(Stufe 8 bis 10) werden uber einen Zeitraum von drei Jahren unter
Beobachtung gestellt, um entsprechend der beschriebenen Vor-
gehensweise MaBnahmen zu ergreifen. Im Investmentprozess wurden
Mindestausschliisse des BVI eingehalten. Zukaufe erfolgten im Jahr
2025 bei identifizierten Normverst6Ben nicht. Dartiber hinaus nimmt
die Sparkassen-Versicherung Sachsen ihre Verantwortung als Inve-
stor wahr, um auch die Unternehmen, in die das Unternehmen inves-
tiert, zu einer nachhaltigen Ausrichtung zu bewegen. Das Unter-
nehmen tbt im Rahmen einer Active Ownership (aktive Eigentiimer-
schaft) durch Engagement und Austibung der Stimmrechte aktiv Ein-
fluss auf die strategischen Nachhaltigkeitsentscheidungen der Unter-
nehmen aus. Die Umsetzung von Engagement-Aktivitdten erfolgt
gebiindeltin der Gruppe der 6ffentlichen Versicherer. Um die Rolle als
aktive Investoren mit dem Ziel nachhaltiger Unternehmensentschei-
dungen konsequent auszuiiben und ihre Wirkung zu starken, arbeitet
die Gruppe der offentlichen Versicherer mit der Deka Investment
GmbH als strategischem Partner zusammen. Die Deka Investment
GmbH verfolgt in ihrem Engagementprozess mehrere Eskalations-
stufen. Grundlagen bilden die aktive Austibung von Stimmrechten auf
Hauptversammlungen, Investorengesprdche, Governancegesprache
mit dem Aufsichtsrat bis hin zu Redebeitragen auf Hauptversamm-
lungen. Im Rahmen eines vierteljdhrlichen Reportings teilt die Deka
Investment GmbH alle Abstimmungsaktivitdten, sowie eine detail-
lierte Darstellung der Stimmrechtsaustbung, mit. Somit wird auch die
Nachhaltigkeit des Engagements gesichert.

Wie hat dieses Finanzprodukt im Bei den Referenz-

,\’\ Vergleich zum bestimm-ten werten handelt es
Referenzwert abgeschnitten? sich um Indizes, mit
Fiir das Finanzprodukt wurde kein Index denen gemessen wird,

ob das Finanzprodukt
die beworbenen oko-
logischen oder sozialen
Merkmale erreicht.

als Referenzwert bestimmt.
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	Veröffentlichungsdatum: 01.05.2026
	Jährlicher Bericht zur Nachhaltigkeit der Versicherungsprodukte der Sparkassen-Versicherung Sachsen 
	Lebensversicherung AG (SLS) nach Art. 8 Abs. 1 Transparenzverordnung/Unternehmenskennung (LEI-Code): 529900M16E1X52IO9204
	Relevant für folgende Produkte: Sparkassen-Sparplan, Sparkassen-Tresor, Sparkassen-Kinderleicht-Vorsorge, Sparkasse-Generationen-Tresor, Sparkassen-Basis-Rente, Sparkassen-Riester-Rente, Sparkassen-Firmen-Rente, Unterstützungskasse, Pensionszusage
	 Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten?
	Ökologische und/oder soziale Merkmale
	Gegenwärtig entsprechen rund 78 %* des Sicherungsvermögens den gesetzten Nachhaltigkeitsvorgaben. Der restliche Bestand i. H. v. 22 %* setzt sich zum überwiegenden Teil aus alternativen Anlageklassen (Infrastruktur und Private Equity) und Immobilien zusammen. Diese Anlagen werden aufgrund der geringen Datenverfügbarkeit nicht betrachtet. Ein geringer Anteil von rund 2 %* besteht aus Unternehmen, bei denen Verstöße gegen die unternehmenseigenen ESG-Kriterien vorliegen. Emittenten mit schweren Verstößen, welche auf absehbare Zeit keine angemessenen Maßnahmen ergreifen, den Verstößen Abhilfe zu schaffen, werden aus dem Direktbestand, nach Ablauf eines Beobachtungszeitraums, verkauft. Extern gemanagte Kapitalanlagen werden überwiegend passiv abgebildet. Die Bestände werden auf Verstöße gegen die gesetzten ESG-Kriterien geprüft. Um die passive Abbildung weiterhin zu gewährleisten, wird eine gewisse Abweichung von den Nachhaltigkeitsvorgaben toleriert. Diese Vorgehensweise zwingt den Fondsmanager vorerst nicht zu einer aktiven Titelselektion. Zusätzlich wird eine sinnvolle Implementierung der unternehmenseigenen Ausschlusskriterien in den Anlagerichtlinien bei den entsprechenden Mandaten geprüft. Bei einer erfolgreichen Implementierung der unternehmenseigenen Ausschlusskriterien in einem Mandat gelten die Vorgaben analog des Direktbestandes. Der Manager des Mandats erhält halbjährlich eine entsprechende Ausschlussliste.
	*Stand 31.12. 2025
	 …und im Vergleich zu vorangegangenen Zeiträumen?
	Die Tabelle stellt die Vergleichswerte zu den vorangegangenen Berichtszeiträumen dar.
	Inwieweit wurden die mit dem Finanz-
	produkt beworbenen ökologischen 
	und/oder sozialen Merkmale erfüllt? 
	Nachhaltigkeit und verantwortungsvolles, zukunftsorientiertes Wirtschaften gehören zum Selbstverständnis der Sparkassen-Versicherung Sachsen und sind Teil der Unternehmensstrategie und -prozesse. 
	*  Stand 30.09.2022 - aufgrund der erstmaligen Veröffentlichung per 01.01.2023
	**  Kapitalanlagen. die nicht auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind bzw. wo die unternehmenseigenen ESG-Kriterien aktuell nicht sinnvoll angewendet werden können
	In diesem Zusammenhang ist die Sparkassen-Versicherung Sachsen bereits im September 2019 der globalen Investoreninitiative "Principles for Responsible Investment" (PRI) beigetreten, die in Partnerschaft mit der Finanzinitiative des UN-Umweltprogramms UNEP und dem United Nations Global Compact ins Leben gerufen wurde. Damit verpflichtet sich das Unternehmen zu Prinzipien für verantwortungsvolles Investieren und zu einem jährlichen Reporting über die Aktivitäten. Im sozialen und ökologischen Bereich werden bei Investmententscheidungen Ausschlüsse berücksichtigt. 
	Der leichte Ausbau "Anderer Investitionen" beruht unter anderem auf dem weiteren Ausbau der Anlageklassen Infrastruktur und Private Equity inklusive der positiven Entwicklung dieser Anlageklassen.
	Die Verstöße bewegen sich auf dem Niveau des vorherigen Berichtszeitraumes.
	Die Kennzahlen wurden nicht von einem Wirtschaftsprüfer bestätigt oder von einem unabhängigen Dritten überprüft.
	Zusätzlich werden die Prinzipien der von den Vereinten Nationen einberufenen "Net-Zero Asset Owner Alliance" (NZAOA) berücksichtigt. Damit hat sich die Sparkassen-Versicherung Sachsen Lebensversicherung AG verpflichtet, bis 2050, ihr Anlageportfolio auf Netto-Null-Emissionen zu reduzieren. Zur Messung der angestrebten Dekarbonisierung erfolgt eine Berichterstattung über die Ergebnisse und Fortschritte gegenüber der NZAOA.
	Weiterhin hat sich das Unternehmen ESG-Kriterien für Staaten gesetzt. Dafür werden u. a. umfangreiche ESG-Ratings von ISS genutzt. Zusätzlich finden keine Neuinvestitionen in nicht freie Länder nach dem Freedom House Index statt.
	Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
	Extern gemanagte Kapitalanlagen werden überwiegend passiv abgebildet. Die Bestände werden auf Verstöße gegen die gesetzten ESG-Kriterien geprüft. Um die passive Abbildung weiterhin zu gewährleisten, wird eine gewisse Abweichung von den Nachhaltigkeitsvorgaben toleriert.
	Bei der Sparkassen-Versicherung Sachsen werden          bei den Investitionsentscheidungen die wichtigsten Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt. Hierbei wird das Ziel verfolgt, Kapitalanlagen auszuschließen, die in schwerwiegendem Maße negative Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, Achtung der Menschenrechte und die Bekämpfung von Korruption und Bestechung) haben. Dafür orientiert sich das Unternehmen an den Prinzipien des United Nations Global Compact (UNGC) als Standard für Ausschlusskriterien. Die Prinzipien beziehen sich auf Verstöße der Unternehmen in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitsnormen, Korruptionsprävention und Umweltschutz.
	Diese Vorgehensweise zwingt den Fondsmanager vorerst nicht zu einer aktiven Titelselektion. Zusätzlich wird eine sinnvolle Implementierung der unternehmenseigenen Ausschlusskriterien in den Anlagerichtlinien geprüft. Bei einer erfolgreichen Implementierung der unternehmenseigenen Ausschlusskriterien in einem Mandat gelten die Vorgaben analog des Direktbestandes. Der Manager des Mandats erhält halbjährlich eine entsprechende Ausschlussliste.
	Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts?
	Die Liste umfasst die folgenden Investitionen, auf die der größte Anteil der im Bezugszeitraum getätigten Investitionen des Finanzprodukts entfiel: 01.01.2025- 31.12.2025
	Um Emittenten für eine Prüfung klassifizieren zu können, wird die Skala des UNGC verwendet, die von Stufe 1 (keine Anschuldigung an den Emittenten) bis Stufe 10 (überprüfte Nichteinhaltung etablierter Normen) reicht, wobei die Sparkassen-Versicherung Sachsen den Ansatz des Bundesverbands Investment und Asset Management (BVI) verfolgt. Dieser Ansatz schließt grundsätzlich auch Emittenten der Stufen 8 bis 10 des UNGC aus, lässt davon allerdings die Emittenten zu, die eine positive Perspektive aufweisen. Damit ist die Durchführung geeigneter Maßnahmen zur Behebung des Verstoßes gemeint. Die Auswertung erfolgt mit dem externen Dienstleister ISS (Institutional Shareholder Service Germany AG), eine der führenden Nachhaltigkeitsratingagenturen weltweit. Die seit dem Jahre 2021 eingegangene Zusammenarbeit ermöglicht ein aktives Screening der Portfolios auf Basis umfangreicher Unternehmensbewertungen. Je nach Verstoß erfolgt eine Einstufung des Unternehmens nach einer Ampelsystematik (grün, gelb und rot). 
	/
	Somit stellt die Sparkassen-Versicherung Sachsen sicher, dass Anlagen in börsennotierte Aktien und Anleihen von Unternehmen mit schweren Verstößen gegen die Prinzipien des UNGC grundsätzlich als nicht nachhaltig betrachtet und von der Neuanlage ausgeschlossen werden. Im Bestand werden Unternehmen mit schweren Verstößen (Stufe 8 bis 10) über einen Zeitraum von drei Jahren hinweg beobachtet. Hierbei wird geprüft, ob der Emittent entsprechende Maßnahmen für eine bessere Einstufung einleitet und sich gegebenenfalls nur temporär in einem schlechteren Status befindet. Sollte jedoch absehbar sein, dass das Unternehmen keine Anstrengungen unternimmt, bei schweren Verstößen Abhilfe zu schaffen, wird die Sparkassen-Versicherung Sachsen ihre Position aus dem Direktbestand, unter der Wahrung des Kundeninteresses, verkaufen. 
	* Dargestellt werden die 15 größten Investments im Bemessungszeitraum
	** Prozentualer Anteil vom Sicherungsvermögen zum 31.12.2025 auf Marktwertbasis 
	*** Auf Buchwertbasis, da keine separate Marktwertentwicklung, aufgrund der Versuchung der Aufstockungen mit den vorhandenen Beständen, berechnet wird.
	Darüber hinaus orientiert sich die Sparkassen-Versicherung Sachsen an den vom BVI festgelegten Mindestausschlüssen. Entsprechend dieser Mindestausschlüsse finden keine Neuinvestitionen statt, wenn 
	- mehr als 0 % des Umsatzes aus der Herstellung/ Vertrieb in geächteten Waffen und/oder 
	- mehr als 30 % des Umsatzes aus der Herstellung/ Vertrieb in Kohle und/oder
	- mehr als 5 % des Umsatzes aus der Herstellung/ Vertrieb in Tabak stammen.
	Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeits-
	Infrastruktur:
	bezogenen Investitionen?
	 Wie sah die Vermögensallokation aus?
	Das investierte Kapital im Jahr 2025 weist kein Exposure im Bereich "Fossiler Brennstoff" gemäß Artikel 2, Nummer 62, der Verordnung (EU) 2018/1999 auf.
	Private Equity:
	Unter die Kategorie "#1B Andere ökologische oder soziale Merkmale" fallen die Kapitalanlagen des Sicherungsvermögens, für welche die unternehmenseigenen Nachhaltigkeitskriterien sinnvoll angewendet werden können (entspricht rund 80 %* der Kapitalanlagen). Aktuell gehen rund 78 %* der Kapitalanlagen im Sicherungsvermögen mit den Nachhaltigkeitsvorgaben des Unternehmens einher. Ein geringer Anteil von rund 2 %* besteht aus Unternehmen, bei denen Verstöße gegen die oben genannten Kriterien vorliegen.
	/
	Das investierte Kapital im Jahr 2025 weist ein geringes Exposure im Bereich "Fossiler Brennstoff" gemäß Artikel 2, Nummer 62, der Verordnung (EU) 2018/1999 auf.
	Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen        mit einem Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform? 
	Der restliche Bestand von rund 20 %* fällt unter die Kategorie "#2 Andere Investitionen". Der Bestand setzt sich überwiegend aus Investitionen in Infrastruktur, Private Equity und Immobilien zusammen. Die Nachhaltigkeitskriterien können aufgrund der geringen Datenverfügbarkeit bei diesen Anlageklassen nicht sinnvoll angewendet werden. 
	 Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomie konforme Tätigkeitenim  Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie1 investiert?
	Für beide Kategorien besteht kein verbindlicher Mindestanteil.
	( Ja 
	 (  In fossiles Gas
	* Stand 31.12.2025
	 ( In Kernenergie
	 In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt?
	( Nein
	Die im Jahr 2025 erfolgten Investitionen im Direktbestand teilen
	sich in die folgenden Sektoren auf:
	1  Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels ("Klimaschutz") beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung rechts am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
	Bei den alternativen Anlageklassen floss das investierte Kapital im
	Jahr 2025 in folgende Sektoren:
	Übergangs-tätigkeiten sind Tätigkeiten, 
	2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne Staatsanleihen
	für die es noch 
	keine CO2-arme Alternativen gibt 
	und die unter anderem Treibhausgas-emissionswerte
	aufweisen, die den besten Leistungen entsprechen.
	Taxonomiekon-forme Tätigkeiten, ausgedrückt durch 
	den Anteil der:
	- Umsatzerlöse, die den Anteil der Einnahmen aus um-weltfreundlichen 
	Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck wurden mit ihnen verfolgt und gab es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
	Aktivitäten der Unternehmen, in die investiert wird, widerspiegeln
	Unter "#2 Andere Investitionen" fallen überwiegend Investments in den Bereichen Infrastruktur, Private Equity und Immobilien. Die Nachhaltigkeitskriterien können aufgrund der geringen Daten-verfügbarkeit bei diesen Anlageklassen nicht sinnvoll angewendet werden. Die Anlagen dienen zur Diversifikation der Kapitalanlagen und tragen einen wichtigen Anteil zur Rentabilität bei. Für die Anlagen besteht kein sozialer oder ökologischer Mindestschutz. Alle externen Manager, mit denen das Unternehmen in den Bereichen Infrastruktur, Private Equity und Immobilien zusammenarbeitet, sind Mitglieder bei PRI und berücksichtigen bei Neuinvestitionen ebenfalls ESG-Kriterien. Bei den Produkten Sparkassen-Sparplan, Sparkassen-Tresor, Spar-kassen-Basis-Rente, Sparkassen-Firmen-Rente und Unterstützungskasse mit Strategieauswahl Garant oder Garant Invest besteht während der Vertragslaufzeit eine jährliche Wahlmöglichkeit, ob der Vertrag zu 100 % an den Erträgen des Sicherungsvermögens beteiligt ist oder ob alternativ Teile des Vertragsguthabens an einem Kapital-marktindex partizipieren. Erfolgt eine Entscheidung für die Partizi-pation am Index, wird diese über Derivate abgebildet. Bei der Strategieauswahl Garant erfolgt dabei keine direkte Investition in den Index durch den Kunden. Bei der Strategieauswahl Garant Invest findet hingegen eine direkte Investition auf Rechnung und Risiko des Kunden in den Index statt. Die Partizipation am Index berücksichtigt keine ökologischen oder sozialen Merkmale. Im Falle der Partizipation am Index bei der Strategieauswahl Garant, wird dieser Anteil ebenfalls dem "#2 Andere Investitionen" zugeordnet.
	- Investitions-    ausgaben (CapEx), die die umweltfreundlichen Investitionen der     Unternehmen, in die investiert wird, aufzeigen, z. B.  für den Übergang zu einer grünen Wirtschaft
	- Betriebsausgaben (OpEx), die die um-
	weltfreundlichen betrieblichen Aktivitäten der Unternehmen, in die investiert wird, widerspiegeln
	Für das Produkt besteht keine verbindliche Mindestquote für taxonomiekonforme Tätigkeiten in den Bereichen fossiles Gas und Kernenergie. Weiterhin erfolgt keine Steuerung der Kapitalanlagen nach der Taxonomie. Die Grafiken beziehen sich auf die Kapitalanlagen per Stichtag 31.12.2025. Eine Erhebung auf Basis von OpEx erfolgt nicht, da das Unternehmen im Rahmen der Taxonomie-Verordnung nur zu Erhebung von Kennzahlen auf Basis von Umsatz und CapEx verpflichtet ist. Die Kennzahlen wurden nicht von einem Wirtschaftsprüfer bestätigt oder von einem unabhängigen Dritten überprüft.
	Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung der ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen? 
	Im Jahr 2025 erfolgte eine Bewertung des Sicherungsvermögens hinsichtlich der Ausschluss- und unternehmenseigenen ESG-Kriterien entsprechend der beschriebenen Vorgehensweise mit dem ESG-Datenanbieter ISS, um Normverstöße von Unternehmen zu analysieren. Unternehmen mit schweren Verstößen (Stufe 8 bis 10) werden über einen Zeitraum von drei Jahren unter Beobachtung gestellt, um entsprechend der beschriebenen Vorgehensweise Maßnahmen zu ergreifen. Im Investmentprozess wurden Mindestausschlüsse des BVI eingehalten. Zukäufe erfolgten im Jahr 2025 bei identifizierten Normverstößen nicht. Darüber hinaus nimmt die Sparkassen-Versicherung Sachsen ihre Verantwortung als Investor wahr, um auch die Unternehmen, in die das Unternehmen investiert, zu einer nachhaltigen Ausrichtung zu bewegen. Das Unternehmen übt im Rahmen einer Active Ownership (aktive Eigentümerschaft) durch Engagement und Ausübung der Stimmrechte aktiv Einfluss auf die strategischen Nachhaltigkeitsentscheidungen der Unternehmen aus. Die Umsetzung von Engagement-Aktivitäten erfolgt gebündelt in der Gruppe der öffentlichen Versicherer. Um die Rolle als aktive Investoren mit dem Ziel nachhaltiger Unternehmensentscheidungen konsequent auszuüben und ihre Wirkung zu stärken, arbeitet die Gruppe der öffentlichen Versicherer mit der Deka Investment GmbH als strategischem Partner zusammen. Die Deka Investment GmbH verfolgt in ihrem Engagementprozess mehrere Eskalationsstufen. Grundlagen bilden die aktive Ausübung von Stimmrechten auf Hauptversammlungen, Investorengespräche, Governancegespräche mit dem Aufsichtsrat bis hin zu Redebeiträgen auf Hauptversammlungen. Im Rahmen eines vierteljährlichen Reportings teilt die Deka Investment GmbH alle Abstimmungsaktivitäten, sowie eine detaillierte Darstellung der Stimmrechtsausübung, mit. Somit wird auch die Nachhaltigkeit des Engagements gesichert.
	 Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Übergangsaktivitäten und ermöglichende Tätigkeiten geflossen sind?
	 Die folgende Tabelle stellt eine Übersicht über die Aufteilung zwischen Übergangsaktivitäten und ermöglichenden Tätigkeiten, jeweils mit und ohne Staatsanleihen, auf Basis von Umsatz und CapEx, dar. Eine Erhebung auf Basis von OpEx erfolgt nicht, da das Unternehmen im Rahmen der Taxonomie-Verordnung nur zu Erhebung von Kennzahlen auf Basis von Umsatz und CapEx verpflichtet ist. Eine verbindliche Mindestquote für Übergangsaktivitäten und ermöglichende Tätigkeiten besteht nicht. Die folgende Tabelle bezieht sich auf die Kapitalanlagen per Stichtag 31.12.2025.
	 Wie hat sich der Anteil der Investitionen, die mit der EU-
	 Taxonomie in Einklag gebracht wurden, im Vergleich zu
	zu früheren Bezugszeiträumen entwickelt?
	1. Taxonomiekonformität der Investitionen einschließlich Staatsanleihen
	Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum bestimmten Referenzwert abgeschnitten? 
	Für das Finanzprodukt wurde kein Index  
	als Referenzwert bestimmt.

